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Einfacher Zugang zu den Sitzplätzen, 
Informations- u. Kommunikationshilfen 

(z.B. induktive Höranlagen, 
Audiodeskription), Beschilderung nach 

dem 2-Sinne-Prinzip

Zugänglichkeit für 
Eingangsbereich und 

Foyers, Leit- und 
Orientierungssystem, 
behindertengerechte 

Sanitäranlagen, Aufzüge

räventiv mit Flucht- und 
Rettungsplänen, akut bei 

kurzfristiger Unterbrechung 
oder geordnetem Verlassen 

des Events, 
Sicherheitsketten mit 

Sammelplätzen für alle 
Teilnehmenden







































































































 

Stege verlängern durch Holzbohlen, Strandmatten 
oder Flies

Gehwege durch das Veranstaltungsgelände 
schaffen

mobile Rampenübergänge

Vermeidung von Schwellen und Spalten auf den 
Rampen und Zuwegungen

Podeste an der Wasserkante (speziell bei 
Wassersportveranstaltungen); inkl. Zuwegung

Podeste vor Bühnenbereichen mit einem eigenen 
Zugang und Servicemitarbeitern

Informationsbereitstellung im Vorwege (Online-
und Printmedien)

barrierefreie WCs auf dem Gelände

Geländer für die Zuwegung über Rampen

Schulung und Sensibilisierung des Personals

Transfermöglichkeiten zwischen den einzelnen 
Veranstaltungsflächen und den Parkplätzen

Verleih von Hilfsmitteln wie Rollstühlen, 
Strandbuggys, Schwimmrollstühlen 

ausreichend Sitzmöglichkeiten (unter Beachtung 
der Nutzbarkeit für Menschen mit einer körperlichen 

Einschränkung)
















